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Grußwort

Sehr geehrte Kolleginnen,
sehr geehrte Kollegen,

ich darf Sie heute als amtierende 1. Vorsitzende unserer Gesell-
schaft herzlich grüßen und freue mich, dass ich unseren Fach-
kongress in München ausrichten darf!

Es wird ein breit gefächertes Programm für Sie zusammenge-
stellt, das alle Sparten unseres Fachs und auch Innovationen 
umfasst. 

So hoffe ich, mit meinem Team interessante Schwerpunkte 
sowohl für die niedergelassenen Kolleginnen und Kollegen als 
auch für die Kliniker/innen und Wissenschaftler/innen anzu-
bieten, die für Ihre tägliche Arbeit von Interesse und Wichtig-
keit sind.

Wir freuen uns, Sie bei unserem Kongress vom 19. bis 21. Juli 
2018 im Universitätsklinikum rechts der Isar zu begrüßen!

Mit freundlichen kollegialen Grüßen

Der Vorstand gratuliert !
Am 21. März 2018 wurde unsere 1. Vorsitzende, Frau Professor Dr. med. 
Marion Kiechle, zur Bayerischen Staatsministerin für Wissenschaft und 
Kunst ernannt. Der Vorstand der BGGF gratuliert zu dieser Berufung in 
das Bayerische Kabinett und wünscht Frau Kiechle viel Erfolg im neuen 
Amt, in dem es viele Interessen zu berücksichtigen gilt. Deshalb weiß der 
Vorstand der BGGF die Absicht unserer 1. Vorsitzenden besonders hoch 
zu schätzen, die zum Zeitpunkt der Ernennung schon fast vollständig or-
ganisierte Tagung 2018 der BGGF in München wie geplant persönlich zu 
leiten.

Der Vorstand der BGGF

Univ. Prof. Dr. med. 
Marion Kiechle
1. Vorsitzende

PD Dr. med. 
Markus Niemeyer
2. Schriftführer
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 Donnerstag, 19. Juli 2018

Uhrzeit Hörsaal A Hörsaal B Hörsaal C

08.00-
09.00

Schwierige Situationen  
in der Geburtshilfe

Kurs 1:  
Pillenführerschein

Kurs 2:  
Behandlung von
Myomen

09.00-
10.30 Geburtshilfe I Kurs 3:  

Dysplasie
Kurs 4:  
Palliativmedizin

10.30-
11.00

Pause mit Besuch der Industrie- 
ausstellung und Kontaktbörse 
für klinische Studien*

CDK 4/6-Inhibitoren im Dia- 
log – Daten und Erfahrungen
Symposium Pfizer  

11.00-
11.30 Grußworte zur Eröffnung des Kongresses

11.30-
12.30

                     Eröffnungsvortrag
                     Körpersprache in der Arzt-Patienten-Kommunikation
                     Stefan Verra  

12.30-
14.00

Pause mit Besuch der Industrieausstellung, Posterbegehung (S. 17) und  
Kontaktbörse für klinische Studien* 

13.00-
14.00

Daten und Fakten zu  
Progesteron      
Symposium Dr. Kade / Besins                               

14.00-
15.30 Geburtshilfe II

Kurs 5:  
Integrative  
Supportivtherapie

15.30-
16.00 Pause mit Besuch der Poster- und Industrieausstellung und Kontaktbörse für klinische Studien*

16.00-
17.15

Gynäkologische  
Onkologie I

Kurs 6:  
Kreißsaal Hands on

17.15-
17.30

Pause mit Besuch der Poster- und Industrieausstellung und  
Kontaktbörse für klinische Studien*

17.30-
18.45

Gynäkologische  
Onkologie II

19.30 Begrüßungsabend   

Programmübersicht Programmübersicht

Freitag, 20. Juli 2018

Uhrzeit Hörsaal A Hörsaal B Hörsaal C

07.30-
09.00 

Kurs 7:  
Kinder- und Jugendgynäkologie

Kurs 8:  
2. Trimesterscreening

Kurs 9: Phytotherapie in der 
Gynäkologie und gynäkolog. 
Onkologie 

09.00-
10.30

Allgemeine  
Gynäkologie Workshop für Pflegekräfte

10.30-
11.00

Pause mit Besuch der Poster-  
und Industrieausstellung und 
Kontaktbörse für klinische 
Studien* 

PARP-Inhibition bei  
gynäkologischen Tumoren 
Symposium AstraZeneca

EndoPredict in der  
Neoadjuvanz
Symposium Myriad

11.00-
12.30 Urogynäkologie Junges Forum:  

Beat the Professor 

12.30-
14.00

Pause mit Besuch der Industrieausstellung, Posterbegehung  
(S. 17) und Kontaktbörse für klinische Studien*

Sitzung  
bayerischer Chefärzte
BLFG13.00-

14.00

Optimierung der HER2 
gerichteten Therapie beim  
Mammakarzinom
Symposium Roche

14.00-
15.30 Endokrinologie I Kurs 10: Perioperative 

Antibiotikaprophylaxe
Kurs 11: 
Wundmanagement

15.30-
16.00

Pause mit Besuch der Poster- und 
Industrieausstellung und Kontaktbörse  
für klinische Studien*                    BGGF Mitglieder- 

               versammlung

Pause mit Besuch der Poster- und 
Industrieausstellung und Kontakt-
börse für klinische Studien* 

16.00-
17.15 Endokrinologie II Integrative Medizin

17.15- 
17.45 Pause mit Besuch der Poster- und Industrieausstellung und Kontaktbörse für klinische Studien*

17.45-
18.45

Prämierte Poster als Vortrag und 
Preisverleihungen

19.30 Gesellschaftsabend
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Programmübersicht Wissenschaftliches Programm am Donnerstag, 19. Juli 2018

 Samstag, 21. Juli 2018

Uhrzeit Hörsaal A Hörsaal B Hörsaal C

07.30- 
09.00 

Kurs 12:  
Mammasonographie 

Kurs 13: 
Interventionen im Bereich  
der Mammadiagnostik

Kurs 14:  
Versorgung DR III 

09.00-
10.30 Senologie I

Kurs 15:  
Hormontherapie in der  
Peri- und Postmenopause

10.30-
11.00

Pause mit Besuch der  
Industrieausstellung 
und Kontaktbörse  
für klinische Studien*

CDK 4/6-Inhibitoren in der 
Behandlung des Mamma- 
karzinoms
Symposium Lilly

11.00-
12.30 Senologie II

12.30-
14.00 Pause mit Besuch der Industrieausstellung und Kontaktbörse für klinische Studien*

13.00-
14.00

Neue Daten zu CDK 4/6- 
Inhibitoren beim fortge- 
schrittenen Mammakarzinom 
im Kontext
Symposium Novartis  

14.00-
15.30

Metastasiertes
Mammakarzinom Berufspolitik

15.30-
15.45 Schlussworte 

S. 16

S. 12

S. 13

S. 13

S. 13

S. 12

S. 16

S. 12

S. 13

S. 17
S. 16

8.00-9.00 Schwierige Situationen in der Geburtshilfe Hörsaal A
 Vorsitz: B. Kuschel, München; R. Felberbaum, Kempten

V1 Pränataldiagnostik – und dann? Fetozid – ein Dilemma für alle?
 G. Hohendorf, München 

V2 HIV positiv und schwanger – was muss man beachten?
 M. Franitza, Augsburg

9.00-10.30  Geburtshilfe I Hörsaal A
 Vorsitz: M. Röbl-Mathieu, U. Hasbargen; München
 
V3 Mehrlingsschwangerschaften:
 Monochoriale Mehrlingsschwangerschaften FFTS, sIUGR, (TAPS) –  
 Diagnostik und Therapie
 J. Ortiz, München 

V4 Dichoriale Mehrlingsschwangerschaften, Betreuung,  
 Empfehlungen zur Entbindung (ISUOG)
 I. Alba Alejandre, München

10.30-11.00 Pause mit Besuch der Industrieausstellung und 
 Kontaktbörse für klinische Studien

10.30-11.00 CDK 4/6-Inhibitoren im Dialog – Daten und Erfahrungen  Hörsaal B
 Symposium Pfizer Pharma GmbH
V5 Vorsitz: J. Ettl, R. Würstlein; München

11.00-12.30  ERÖFFNUNGSVERANSTALTUNG  Hörsaal A

V6  Grußwort
 M. Kiechle, München 

V7 Grußwort
 C. Brucker, Nürnberg

 V8 Körpersprache in der Arzt-Patienten-Kommunikation 
 S. Verra, München

12.30-14.00  Mittagspause mit Besuch der Industrieausstellung,  
 Posterbegehung (siehe S. 17) und Kontaktbörse für klinische Studien

*  Erstmals wird beim diesjährigen Kongress eine Kontaktbörse für klinische Studien 
stattfinden, die allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern den Rahmen für einen Austausch 
zu studienspezifischen Themen an einem Informationsstand (siehe Seite 24) bieten soll. 
Hierfür werden u.a. folgende Informationen präsentiert:

 •   Auflistung der medizinischen Versorgungseinheiten in Bayern (Kliniken, Versorgungs- 
zentren, Praxen), an denen klinische Studien durchgeführt werden.

 •   Überblick über die in Bayern aktuell laufenden klinischen Studien in verschiedenen 
Indikationsbereichen.

 •   Kontaktadressen, über die Patientinnen für klinische Studien regional zugewiesen  
werden können.
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Wissenschaftliches Programm am Donnerstag, 19. Juli 2018 Wissenschaftliches Programm am Donnerstag, 19. Juli 2018

13.00-14.00  Daten und Fakten zu Progesteron Hörsaal A
 Symposium Dr. KADE/BESINS Pharma GmbH
 Vorsitz: V. Seifert-Klauss, M. Schmidmayr, K. Abel; München

V9 Lutealphasen-Support in der Kinderwunsch-Behandlung
 M. Schmidmayr, München

V10 Progesteron-Therapie in der frühen und späteren Schwangerschaft
 K. Abel, München

V11 Progesteron in der Behandlung von PCO-Syndrom und  
 perimenopausalen Beschwerden
 V. Seifert-Klauss, München

14.00-15.30  Geburtshilfe II Hörsaal A
 Vorsitz: B. Kuschel, D. Grab; München

V12 IUGR: Wann entbinden – was sagt die Datenlage?
 S. Lobmaier, München

V13 Terminüberschreitung – wann und wie einleiten?
 K. Abel, München

V14 Anwendung von Misoprostol in Deutschland und  
 im internationalen Vergleich
 T. Goecke, Rosenheim

15.30-16.00  Pause mit Besuch der Poster- und Industrieausstellung und 
 Kontaktbörse für klinische Studien

16.00-17.15  Gynäkologische Onkologie I Hörsaal A
 Vorsitz: C. Brambs, München; A. Schnelzer, Rosenheim 

V15 Die Lymphonodektomie beim gynäkologischen Malignom –  
 ein Auslaufmodell 
 I. Bauerfeind, Landshut

V16 Sentinellymphonodektomie beim Endometriumkarzinom –  
 aktuelle Praxis, Technik und Erfahrungen
 M. Pölcher, München 

V17 Die operative Therapie des Ovarialkarzinomrezidivs 
 O. Ortmann, Regensburg

V18 Der Stellenwert der Roboter-assistierten operativen Therapie bei  
 gynäkologischen Malignomen 
 S. Buchholz, Regensburg

17.15-17.30 Pause mit Besuch der Poster- und Industrieausstellung und 
 Kontaktbörse für klinische Studien

17.30-18.45  Gynäkologische Onkologie II Hörsaal A
 Vorsitz: V. Hanf, Fürth; S. Mahner, München 

V19 Therapeutische Optionen des Lymphödems aus Sicht des 
 Plastischen Chirurgen
 D. Müller, München

V20 Die adjuvante Behandlung des (operierten) Endometriumkarzinoms/ 
 high-risk Endometriumkarzinom 
 S. Anthuber, Starnberg

V21 Peri- und postoperatives Management gynäko-onkologischer Operationen  
 aus anästhesiologischer Sicht
 H. Lewald, München
 
V22 Erhaltungstherapie beim Ovarialkarzinom – jetzt immer Standard?  
 A. Burges, München

19.30  Begrüßungsabend (weitere Details auf Seite 30)
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9.00-10.30  Allgemeine Gynäkologie Hörsaal A
 Vorsitz: J. Dorn, M. Stumpfe; München

V23 Benigne und prämaligne Veränderungen der Vulva –  
 Aktuelle Konzepte in Diagnostik und Therapie 
 C. Dannecker, München
 
V24 Adnexitis und Tuboovariolabszess aus klinischer Sicht 
 C. Schindlbeck, Traunstein

V25 Update Myomtherapie und Morcellement
 S. Rimbach, Hausham
 
V26 Vermeidung von Komplikationen in der operativen Gynäkologie
 C. Anthuber, Starnberg

9.00-10.30  Workshop für Pflegekräfte Hörsaal C
 Vorsitz: H. Ludwig, A. Pintac-Pisar, B. Kehl,  
 K. Große Lackmann; München

V27 Die Rolle der Breast Care Nurse in der tumorgenetischen  
 Patientenbetreuung an der Frauenklinik rechts der Isar
 H. Ludwig, München

V28 Interdisziplinäre Patientenbetreuung von Karzinompatientinnen  
 durch die onkologische Fachpflege und die Breast Care Nurse
 A. Pintac-Pisar, B. Kehl; München

V29 Die richtigen Worte – bewusste Kommunikation mit Patienten/innen
 K. Große Lackmann, München

10.30-11.00  Pause mit Besuch der Poster- und Industrieausstellung und 
 Kontaktbörse für klinische Studien

10.30-11.00  PARP-Inhibition bei gynäkologischen Tumoren Hörsaal B
 Symposium AstraZeneca GmbH
 Vorsitz: F. Trillsch, H. Bronger; München

V30  Begrüßung
 F. Trillsch, H. Bronger; München

V31 PARP-Inhibition bei gynäkologischen Tumoren Teil I
 F. Trillsch, München

V32 PARP-Inhibition bei gynäkologischen Tumoren Teil II
 H. Bronger, München 

   

10.30-11.00  EndoPredict in der Neoadjuvanz und Update zur  Hörsaal C 
 prospektiven Validierung in der RESCUE Studie
 Symposium Myriad Service GmbH
V33 Vorsitz: J. Ettl, München

11.00-12.30  Urogynäkologie Hörsaal A
 Vorsitz: F. Flock, Memmingen; L. Logé, Hof

V34 Welches Band für wen?  
 Differenzierte operative Therapie der Belastungsinkontinenz
 U. Peschers, München

V35 Auswirkungen von Schwangerschaft und Geburt auf den Beckenboden
 B. Niemeyer, Erding

V36 Therapie der Dranginkontinenz
 M. Hamann, München

V37 Update transvaginaler Netze bei der Deszensus-,  
 Prolapschirurgie (neue Daten, neue Materialien, etc.) 
 C. Anthuber, Starnberg

11.00-12.30  Junges Forum: Beat the Professor  Hörsaal B
 Vorsitz: T. Stüber, Würzburg; F. Winterholler, Nürnberg
 
V38 Beat the Professor – mit interaktiver Abstimmung des Publikums

12.30-14.00   Mittagspause mit Besuch der Industrieausstellung, Posterbegehung  
 (siehe S. 17) und Kontaktbörse für klinische Studien

13.00-14.00  Optimierung der HER2 gerichteten Therapie beim Mammakarzinom Hörsaal A
 Symposium Roche Pharma AG
 Vorsitz: R. Würstlein, München; M. Lux, Erlangen

V39 Das frühe Mammakarzinom: Wie kann die Behandlung noch optimiert werden?
 M. Lux, Erlangen

V40 Das metastasierte Mammakarzinom: Ein Update der systemischen Therapie
 R. Würstlein, München 

Wissenschaftliches Programm am Freitag, 20. Juli 2018 Wissenschaftliches Programm am Freitag, 20. Juli 2018
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12.30-14.00  Sitzung bayerischer Chefärzte – BLFG Hörsaal C
 Vorsitz: B. Aydeniz, Ingolstadt; H. Zoche, Coburg

 V41 Zertifizierung der Perinatalzentren
 B. Schauf, Bamberg
 
V42 Onkologische Spitzenzentren-zertifizierte Organzentren:  
 Unterschiede, Gemeinsamkeiten
 A. Scharl, Amberg

 V43 Geburtshilfe in kleineren Kliniken
 C. Anthuber, Starnberg

14.00-15.30  Endokrinologie I Hörsaal A
 Vorsitz: C. Brucker, Nürnberg; R. Pavlik, Würzburg

V44 Endometriose
 M. Schmidmayr, München

V45 Hormontherapie State of the Art 2018
 O. Ortmann, Regensburg

V46 Osteoporose für Gynäkologen/Osteoonkologie
 R. Würstlein, München

15.30-16.00 Pause mit Besuch der Poster- und Industrieausstellung und 
 Kontaktbörse für klinische Studien

15.30-16.30 BGGF Mitgliederversammlung Hörsaal B 
 Detaillierte Agenda auf Seite 23  

16.00-17.15  Endokrinologie II Hörsaal A
 Vorsitz: V. Seifert-Klauss, W. Würfel; München

V47 Fertiprotect/Fertilitätsprotektion 
 R. Dittrich, Erlangen

V48 Kisspeptin-System: Neue Therapieansätze für die reproduktive Achse
 T. Hildebrandt, Erlangen

V49 Neues und Zukunftsträchtiges in der Reproduktionsmedizin
 C. Mann, München

V50 Transgender – was ist gynäkologisch relevant?
 V. Seifert-Klauss, München

16.00-17.15  Integrative Medizin Hörsaal C
 Vorsitz: C. Giese, Nürnberg; C. Schulte-Uebbing, München

V51 Integrative Medizin: Struktur und Aufbau eines Zentrums
 D. Paepke, München 

V52 CAM-Recherche im Internet: Wo finde ich brauchbare Informationen? 
 M. Kalder, Marburg
 
V53 Sieben Todsünden der komplementären Beratung
 T. Kuhn, Stuttgart

V54 Ernährung und Sport als sekundäre Prävention
 B. Rack, Ulm

V55 Integrative Therapie bei postmenopausalen Beschwerden
 E. Klein, München

17.15-17.45 Pause mit Besuch der Poster- und Industrieausstellung und 
 Kontaktbörse für klinische Studien

17.45-18.45  Prämierte Poster als Vortrag und Preisverleihungen Hörsaal A
 Vorsitz: M. Niemeyer, B. Kuschel; München

V56 Verleihung der Posterpreise
 M. Kiechle, München
 
V57 Verleihung des Henner Graeff Young Investigator Award
 U. Reuning, München

V58 Verleihung des Dr.-Hans-L.-Geisenhofer-Stiftungspreises 
 B. Kuschel, München

V59 Verleihung des BGGF Wissenschaftspreises
 R. Kürzl, München

19.30 Gesellschaftsabend (weitere Details auf Seite 30)

Wissenschaftliches Programm am Freitag, 20. Juli 2018 Wissenschaftliches Programm am Freitag, 20. Juli 2018
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Wissenschaftliches Programm am Samstag, 21. Juli 2018 Wissenschaftliches Programm am Samstag, 21. Juli 2018

9.00-10.30 Senologie I Hörsaal A
 Vorsitz: M. Braun, München; M. Schwoerer, Fürstenfeldbruck

V60 Schnittränder DCIS/Inv. Karzinom
 F. Edler von Koch, München

V61 Wieviel Axilla-OP ist noch notwendig?
 I. Bauerfeind, Landshut

V62 Renaissance der präpektoralen Implantateinlage:  
 Bekannte Überlegungen – neue Materialien
 S. Paepke, München

V63 Prothetische Rekonstruktion im Kontext mit der Strahlentherapie
 C. Ankel, München

V64 Autologes Gewebe im Kontext mit der Strahlentherapie
 D. Müller, München

10.30-11.00  Pause mit Besuch der Industrieausstellung und 
 Kontaktbörse für klinische Studien

10.30-11.00 CDK 4/6-Inhibitoren in der Behandlung des Mammakarzinoms Hörsaal B
 Symposium Lilly Deutschland GmbH
 Vorsitz: C. Hanusch, J. Ettl; München

V65 Klinische Forschungsansätze der CDK4/6-Kombinationsbehandlung  
 beim metastasierten Mammakarzinom
 J. Ettl, München

V66 Weiterentwicklungen in der adjuvanten Behandlung
 C. Hanusch, München

11.00-12.30 Senologie II Hörsaal A
 Vorsitz: S. Paepke, München; I. Bauerfeind, Landshut

V67 Hereditäres Mammakarzinom – Bedeutung für die Therapiewahl 
 S. Seitz, Regensburg

V68 Aktualisierte S3-Richtlinie Mammakarzinom 
 A. Wöckel, Würzburg

V69 Benötigen wir Genexpressionsanalysen für die Auswahl der  
 adjuvanten Therapie des Mammakarzinoms? 
 E. Inwald, Regensburg

V70 Fünf Jahre Erfahrung mit dem Einsatz von  
 Onkotype DX im klinischen Alltag – Auswertung von 500 Fällen 
 M. Braun, München
 
V71 Endopredict/Risikoeinschätzung
 E. Klein, München

12.30-14.00  Pause mit Besuch der Industrieausstellung und 
 Kontaktbörse für klinische Studien

13.00-14.00 Neue Daten zu CDK 4/6-Inhibitoren beim fortgeschrittenen Hörsaal A  
 Mammakarzinom im Kontext
 Symposium Novartis Oncology
 Vorsitz: N. Harbeck, J. Ettl; München

V72 Die prämenopausale Patientin: Aktuelle Daten aus der Monaleesa 7-Studie

V73 Die postmenopausale Patientin: Aktuelle Daten aus der Monaleesa 3-Studie

14.00-15.30 Metastasiertes Mammakarzinom Hörsaal A
 Vorsitz: N. Harbeck, A. Kunstein; München

V74 CDK 4/6-Inhibitoren beim metastasierten Mammakarzinom: Wer profitiert?
 M. Lux, Erlangen

V75 HR pos metastasiertes Mammakarzinom:  
 Progression unter CDK 4/6-Inhibition – Was dann?
 A. Krämer, München

V76 Immuntherapie beim metastasierten Mammakarzinom – Hype oder Hope?
 H. Bronger, München

V77 Herausforderung metastasiertes TNBC
 R. Würstlein, München

V78 Parp-Inhibitoren beim metastasierten Mammakarzinom
 C. Hanusch, München

14.00-15.30 Berufspolitik Hörsaal B
 Vorsitz: B. Seelbach-Göbel, Regensburg; M.W. Beckmann, Erlangen

 Qualitätssicherung in der Gynäkologie und Geburtshilfe – 
 Zeitverschwendung oder wichtig?
V79 Zeitverschwendung: S.-D. Costa, Magdeburg
V80 Wichtig: M.W. Beckmann, Erlangen

V81 Medizinisches Versorgungszentrum in der Klinik 
 B. Schauf, Bamberg

V82 Arbeitszeitmodelle – Probleme im klinischen Alltag 
 B. Niemeyer, Erding

V83 Risk Management in der Gynäkologie und Geburtshilfe – 
 Zeitverschwendung oder wichtig?
 A. Scharl, Amberg 

15.30-15.45  Schlussworte Hörsaal A
V84 M. Kiechle, München
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Kurse Kurse

Kurs 1: Pillenführerschein 
V. Seifert-Klauss, C. Wöhler; München
Was, wann, für wen? Anhand von Fallbeispielen sollen Tipps 
und Tricks vermittelt werden. Kontrazeption in Problemsitu-
ationen, therapeutischer Zusatznutzen hormoneller Kontra-
zeptiva und die WHO-Leitlinie in der täglichen Praxis sind die 
weiteren Themen.

Kurs 2: Behandlung von Myomen 
H. Bronger, München
Diagnostische und therapeutische Möglichkeiten beim Ute-
rus myomatosus mit den Schwerpunkten medikamentöse, 
chirurgische und radiologisch-interventionelle Optionen, ihre 
Indikationen, ihre Grenzen und ihre Erfolgschancen. Der Kurs 
soll das nötige Hintergrundwissen eines der häufigsten Krank-
heitsbilder in unserem Fachgebiet bereitstellen.

Kurs 3: Dysplasie
F. Kleinsorge, München 
Der Kurs richtet sich vor allem an Ärztinnen und Ärzte in Wei-
terbildung aber auch an niedergelassene Gynäkologinnen und 
Gynäkologen, die die Abläufe in einer Dysplasiesprechstunde 
kennenlernen wollen. Es werden typische kolposkopische Be-
funde und die entsprechenden Therapiealgorithmen vorgestellt.

Kurs 4: Palliativmedizin 
A. Krämer, München
Diese praxisorientierte, interaktive Einführung in die pallia-
tivmedizinische Betreuung von gynäkologischen Tumorpati-
entinnen vermittelt anhand von Fallbeispielen Grundlagen 
der Symptomkontrolle häufiger Beschwerden, der psycho-
sozialen Betreuung von Patientinnen und ihren Familien, 
Möglichkeiten der Versorgung im stationären und ambulan-
ten Bereich. Sie richtet sich an Kolleginnen und Kollegen in 
Weiterbildung ebenso wie erfahrene onkologisch Tätige.

Kurs 5: Integrative Supportivtherapie
J. Ettl, D. Paepke, München
Der Kurs richtet sich an ärztlich und pflegerisch tätige Kolle- 
ginnen und Kollegen, die Patientinnen während der Anti- 
tumortherapie betreuen. Anhand von Fallbeispielen aus der 
Praxis werden das Nebenwirkungs- und Komplikations- 

Donnerstag, 19. Juli 2018 
8.00-9.00 Uhr, Hörsaal B

Donnerstag, 19. Juli 2018 
8.00-9.00 Uhr, Hörsaal C

Donnerstag, 19. Juli 2018 
9.00-10.30 Uhr, Hörsaal B

Donnerstag, 19. Juli 2018 
9.00-10.30 Uhr, Hörsaal C

Donnerstag, 19. Juli 2018 
14.00-15.30 Uhr, Hörsaal C

management (u. a. Hand-Fuß-Syndrom, Fatigue, Strahlen-
dermatitis …) und die Supportivtherapie (sowohl klassi-
sche als auch integrative Verfahren) behandelt. 

Kurs 6: Kreißsaal Hands on
B. Kuschel, München
Die Grundlagen der Beckenendlagenentbindung, ein Update 
Schulterdystokie, ein Zirkeltraining Geburtshilfe sowie die 
vaginale operative Entbindung, die sonographische Höhen-
standsbestimmung und die Säuglingsreanimation werden in 
diesem Kurs als Kompaktprogramm angeboten.

Kurs 7: Kinder- und Jugendgynäkologie
S. Anthuber, Starnberg
Ziel des Kurses ist es, die häufigsten Krankheitsbilder aus 
der Kindergynäkologie zu erkennen, Wichtiges von Unwich-
tigem unterscheiden zu lernen und zu erkennen, wann ein 
Kind eine weiterführende Diagnostik benötigt. 

Kurs 8: 2. Trimesterscreening
J. Ortiz, E. Ostermayer; München
Interaktiver Kurs mit zwei DEGUM-II-Experten. Anhand von 
Videobeispielen wird ein systematisches Organscreening 
im zweiten Trimenon demonstriert. Der normale Befund und 
die häufigsten Fehlbildungen werden erarbeitet.

Kurs 9: Phytotherapie in der Gynäkologie und  
gynäkologischen Onkologie
D. Paepke, München
40 – 70 % der Patientinnen wenden komplementärmedizinische 
Verfahren u.a. frei verkäufliche Phytotherapeutika an. Ziel des 
Seminars ist es, die wichtigsten Phytotherapeutika in der Gynä-
kologie mit Blick auf Wirksamkeit, Anwendungsempfehlungen, 
Studienergebnisse und potentielle Interaktionen vorzustellen. 
Das Seminar richtet sich an Assistenzärztinnen und Assisten-
zärzte und Fachärztinnen und Fachärzte. 

Kurs 10: Perioperative Antibiotikaprophylaxe
C. Schindlbeck, Traunstein
Gerade in der Gynäkologie und Geburtshilfe gibt es wenige 
randomisierte Studien zur perioperativen Antibiotikapro-
phylaxe, so dass diese oft sehr unterschiedlich und individuell 

Donnerstag, 19. Juli 2018 
16.00-18.45 Uhr 
Teil I: Hörsaal C
Teil II: Frauenklinik

Freitag, 20. Juli 2018  
7.30-9.00 Uhr, Hörsaal A

Freitag, 20. Juli 2018 
7.30-9.00 Uhr, Hörsaal B

Freitag, 20. Juli 2018 
8.00-9.00 Uhr, Hörsaal C

Freitag, 20. Juli 2018  
14.00-15.30 Uhr, Hörsaal B
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Kurse Kurse / Poster

erfolgt. Die derzeit in Arbeit befindliche S3-Leitlinie soll evi-
denzbasierte Empfehlungen in den operativen Fächern geben. 
Im Rahmen des Kurses sollen die Hintergründe von Wundinfek-
tionen, Möglichkeiten der Prävention und die standardisierten 
Empfehlungen anhand der Leitlinie besprochen werden.

Kurs 11: Wundmanagement
K. Große Lackmann, München
Management von postoperativen Wundheilungsstörungen, 
das Wundmanagement bei exulzerierenden Tumoren und 
die integrative Unterstützung im Wundmanagement wer-
den von examinierten Wundpflegespezialistinnen praxis- 
orientiert vermittelt.

Kurs 12: Mammasonographie
S. Paepke, München
Dieser Kurs fokussiert auf zwei Hauptthemen: die Vermitt-
lung der neuen BIRADS-Klassifikation als Grundlage für die 
Charakterisierung von Herdbefunden und daraus abgelei-
tete Handlungsempfehlungen für die Behandlungsplanung 
und die axilliäre Diagnostik im Kontext klinischer Anforde-
rungen und laufender Studien. 

Kurs 13: Interventionen im Bereich der Mammadiagnostik
S. Metz, München
Der Kursinhalt soll die theoretische Grundlage aller gängi-
gen Mamma-Biopsie-Methoden umfassen. Hierbei stehen 
aus radiologischer Sicht die sonographisch gestützte Stanz-
biopsie der Mamma und der axillären Lymphknoten sowie 
die Vakuumbiopsie (stereotaktisch oder MR-gesteuert) im 
Vordergrund. Die Materialkunde umfasst neben den ver-
schiedenen Biopsiesystemen auch die präoperative Feinna-
delmarkierung sowie die Clipmarkierung. 

Kurs 14: Versorgung DR III 
R. Joukhadar, Würzburg; O. Graupner, München
Umfangreiche Informationen zu Diagnostik, Therapie und 
Nachsorge höhergradiger Dammrisse und praktische Übun-
gen von Nahttechniken am Modell. 

Kurs 15: Hormontherapie in der Peri- und Postmenopause
V. Seifert-Klauss, München
Die Neuzeit der Hormontherapie: phasenspezifisch differen-
ziert therapieren und welche Kombination für wen? Diese 
Themen sollen anhand von Fallbeispielen dargestellt wer-
den. Die praktische Anwendung von Studienergebnissen in 
Diagnostik, Beratung und Therapie ist außerdem Bestandteil 
des Kurses für Assistenzärzte/innen und Fachärzte/innen.

Freitag, 20. Juli 2018 
14.00-15.30 Uhr, Hörsaal C

Samstag, 21. Juli 2018 
7.30-9.00 Uhr, Hörsaal A

Samstag, 21. Juli 2018 
7.30-9.00 Uhr, Hörsaal B

Samstag, 21. Juli 2018 
7.30-10.30 Uhr, Hörsaal C

Samstag, 21. Juli 2018
9.00-10.30 Uhr, Hörsaal B

Posterbegehung I, am Donnerstag, 19. Juli 2018, von 12.30 bis 14.00 Uhr
im Foyer hinter Hörsaal C
A: Senologie (Poster PA01 – PA07) 
Vorsitz: M. Niemeyer, S. Paepke
C: Geburtshilfe und Urogynäkologie (Poster PC16 – PC25) 
Vorsitz: C. Anthuber, B. Kuschel

Posterbegehung II, am Freitag, 20. Juli 2018, von 12.30 bis 14.00 Uhr
im Foyer hinter Hörsaal C
B: Onkologische Gynäkologie (Poster PB08 – PB15)
Vorsitz: C. Brambs, A. Schnelzer
D: Allgemeine Gynäkologie und Endokrinologie (Poster PD26 – PD29) 
Vorsitz: J. Dorn, V. Seifert-Klauss

PA 01  Epithelial-mesenchymale Transition: ein möglicher Marker für Tumoraggressivität? 
Eine Real-Time PCR-Analyse 

 A. C. Kölbl, K. Schlenk, E. Gross, N. Ditsch, S. Mahner, U. Jeschke; München

PA 02 Untersuchungen zur Expression von PPARγ und Cox-1 in acht Brustkrebszelllinien  
 W. Shao, S. Hofmann, C. Kuhn, N. Harbeck, U. Jeschke, S. Sixou; München

PA 03  Ist der Verzicht auf eine Axilladissektion bei Patientinnen mit primärem Mamma-
karzinom und ein bis zwei Tumor-befallenen Wächterlymphknoten immer 

 gerechtfertigt? 
 C. Schindlbeck, C. Loidl, J. Bauer, E. Weiss; Traunstein

PA 04  Höheres Alter ist ein Prädiktor für die Unterversorgung von Patientinnen mit primä-
rem Mammakarzinom 

  E. C. Inwald, M. Klinkhammer-Schalke, M. Koller, F. Zeman, O. Ortmann; Regens-
burg

PA 05 Maligner Phylloides-Tumor mit liposarcomatoider Differenzierung – Fallbericht 
  P. Ugocsai, E. C. Inwald, A. Teoman, P. Gennari, F. Weber, M. Evert, O. Ortmann,  

S. Seitz; Regensburg
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PA 06  Evaluation eines Integrativen Begleitprogramms für Patientinnen mit Mamma- und 
gynäkologischen Karzinomen unter Systemtherapie an der Frauenklinik rechts der 
Isar der TU München 

  S. Mathes, E. Klein, K. Große Lackmann, A. Pintac-Pisar, M. Dalic, U. Ackermann, 
K. Strobl, M. Halle, M. Kiechle, D. Paepke; München

PA 07  PITX2 DNA-Methylierung: Erster klinisch validierter prädiktiver Marker zur Vorhersa-
ge des Ansprechens auf anthrazyklin-basierte Chemotherapie bei Brustkrebspatien-
tinnen mit hohem Rezidivrisiko 

  S. Paepke, O. G. Wilhelm, M. Schmitt, A. Nosk, G. Schricker, R. Napieralski,  
M. Vetter, C. Thomsse, J. Perkin, J. Lauber, K. Ulm, J. W. M. Marten, W. Weichert,  
M. Kiechle; München

PB 08  Retrospektive Datenauswertung zur Inanspruchnahme, Compliance, Verträglichkeit 
und Lebensqualität in Abhängigkeit von einer komplementärmedizinischen Be-
handlung bei Patientinnen mit malignen gynäkologischen Tumoren 

 B. Welz, A. Hapfelmeier, M. Kiechle, D. Paepke; München

PB 09  Der Prostaglandin E2 Rezeptor 3 (EP3) stimuliert die Proliferation von Cervixkarzinom- 
zellen in vitro durch das Plasminogen-Aktivator-System 

  Y. Ye,  A. Vattai, E. Deuster, C. Kuhn, C. Dannecker, S. Mahner, U. Jeschke, V. von 
Schönfeldt, H. Heidegger; München

PB 10  EP3 reguliert Proliferation und Migration in Endometriumskarzinomzellen in vitro  
J. Zhu, V. von Schönfeldt, F. Trillsch, C. Kuhn, M. Rahmeh, S. Hofmann, S. Mahner, 
U. Jeschke; München

PB 11  Schilddrüsenkarzinom auf dem Boden einer Struma ovarii 
  N. Seegers, S. Buchholz, S. Seitz, A. Teoman, D. Hollemann, O. Ortmann; Regens-

burg 

PB 12  Östrogenrezeptor β ist mit der Expression tumorassoziierter Gene und dem  Über-
leben von Ovarialkarzinompatientinnen assoziiert 

 S. Schüler-Toprak, F. Weber, O. Treeck, O. Ortmann; Regensburg

PB 13  Prävalenz und Prädiktoren für die Nicht-Anwendung komplementärmedizinischer 
Therapien bei Patientinnen mit Mamma- oder gynäkologischen Krebserkrankungen  
D. Paepke, C. Wiedeck, A. Hapfelmeier, E. Klein, M. Kiechle; München

PB 14  Assoziation der gesteigerten zytoplasmatischen Expression von snail/slug in 
Ovarialkarzinomzellen mit längerem progressionsfreien Überleben

 T. Kaltofen, S. Schwertler, U. Jeschke, S. Mahner, F. Trillsch; München

PB 15 Distante Filialisierung in der Mamma durch ein seröses Ovarialkarzinom 
  B. Roca, M. Hetterich, S. Schüler-Toprak, S. Seitz, M. Evert, H. Wiesinger, E. Gahleit-

ner, O. Ortmann; Regensburg

PC 16 Das Sheehan Syndrom 
 C. Selgrad, M. Kandulski, M. Selgrad, M. Müller, O. Ortmann; Regensburg

PC 17  Inanspruchnahme von NT-Screening und NIP-Test bei Schwangeren im Risiko- 
kollektiv 

  M. Hatzipanagiotou, T. Eggensberger, E. C. Inwald, O. Ortmann, U. Germer; Re-
gensburg

PC 18  Wunsch nach integrativer Medizin in Schwangerschaft und Wochenbett: Ergebnisse 
einer Umfrage 

 N. Schürger, E. Klein, A. Hapfelmeier, M. Kiechle, D. Paepke; München

PC 19 Fetale Anämie – Fetomaternales Transfusionssyndrom 
 F. Winterholler, V. Ernst, S. Schäfer, C. Brucker; Nürnberg

PC 20  Effekte der laparoskopischen Cervicosakropexie (LACESA) und Vaginosakropexie  
(LAVASA) auf Harninkontinenz mit apikalem Prolaps 

 S. Rexhepi1, M. Stumm2, S. Ludwig2; Eichstätt1, Köln2

PC 21  Randomisierte Studie zum Vergleich der operativen mit der medikamentösen 
Behandlung der Drang- und Mischinkontinenz (URGE 1 Studie) 

 W. Jäger, S. Ludwig, M. Stumm, P. Mallmann; Köln

PC 22  URGE II Studie – randomisierter Vergleich der medikamentösen Standardtherapie 
mit dem operativen Ersatz der Pubourethralligamente nach vorheriger CESA oder 
VASA (Level 1 Korrektur) zur Behandlung der Urininkontinenz  

 S. Ludwig, M. Stumm, P. Mallmann, W. Jäger; Köln

PC 23  Ergebnisse der operativen Behandlung der Mischinkontinenz der Frau in Abhän-
gigkeit von der Länge der Urethra 

 K. Kyprianou, A. Mäder, S. Ludwig, W. Jäger; Köln

PC 24  Der Abstand des TOT von der Urethra – 3mm oder 4mm –  hat keinen Einfluss auf  
das klinische Ergebnis 

 B. Dünbier, E. Grigori, S. Ludwig, M. Stumm, W. Jäger; Köln

PC 25  Laparoskopische Cervico-Sacropexie (LACESA) und Vagino-Sacropexie (LAVASA)
und der Einfluss auf Mischharninkontinenz (MUI) und Dranginkontinenz (UUI) 

 S. Rexhepi1, E. Rexhepi1, M. Gjonaj1, S. Ludwig2, W. Jäger2; Eichstätt1, Köln2

PD 26 Fallvorstellung: Ektope Schwangerschaft im rudimentären Uterushorn 
 C. Scherzinger, C. Brucker, T. Koch; Nürnberg

PD 27 Komplementärmedizin unter Systemtherapie in der gynäkologischen Onkologie  
 L. Drozdoff, E. Klein, M. Kiechle, D. Paepke; München

PD 28 Falsch-hohe Sexualhormonmessung in der Postmenopause – ein Fallbericht 
 F. Kotzur, M. Schmidmayr, F. Kleinsorge, V. Seifert-Klauss; München

PD 29  PROGEST eine Doppelblindstudie zur Untersuchung der Wirksamkeit  unterschied-
licher Dosierungen von Progesteron im Vergleich zu Placebo zur Behandlung von 
vasomotorischen Symptomen 

 F. Kleinsorge, M. Schmidmayr, F. Kotzur, V. Seifert-Klauss; München
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Vorsitzende, Referenten/innen, Kursleiter/innen

Abel, Kathrin, München
Alba Alejandre, Irene, München
Ankel, Christine, München
Anthuber, Christoph, Starnberg 
Anthuber, Sabine, Starnberg
Aydeniz, Babür, Ingolstadt
Bauerfeind, Ingo, Landshut
Beckmann, Mathias W., Erlangen
Brambs, Christine, München
Braun, Michael, München
Bronger, Holger, München
Brucker, Cosima, Nürnberg
Buchholz, Stefan, Regensburg
Burges, Alexander, München 
Costa, Serban-Dan, Magdeburg
Dannecker, Christian, München
Dittrich, Ralf, Erlangen
Dorn, Julia, München
Edler von Koch, Franz, München 
Ettl, Johannes, München
Felberbaum, Ricardo, Kempten
Flock, Felix, Memmingen
Franitza, Manuela, Augsburg
Giese, Christa, Nürnberg  
Goecke, Tamme W., Rosenheim
Grab, Dieter, München
Graupner, Oliver, München 
Große Lackmann, Kirsten, München 
Hamann, Moritz, München
Hanf, Volker, Fürth
Hanusch, Claus, München
Harbeck, Nadia, München
Hasbargen, Uwe, München
Hildebrandt, Thomas, Erlangen
Hohendorf, Gerrit, München
Inwald, Elisabeth C., Regensburg
Joukhadar, Ralf, Würzburg
Kalder, Matthias, Marburg
Kehl, Barbara, München
Kiechle, Marion, München
Klein, Evelyn, München
Kleinsorge, Frauke, München 
Krämer, Anne, München
Kürzl, Rainer, München
Kuhn, Thomas, Stuttgart
Kunstein, Ariane, München 

Kuschel, Bettina, München
Lewald, Heidrun, München 
Lobmaier, Silvia, München  
Logé, Liane, Hof
Ludwig, Heide, München
Lux, Michael P., Erlangen
Mahner, Sven, München
Mann, Corinna, München
Metz, Stephan, München  
Müller, Daniel, München 
Niemeyer, Birgit, Erding
Niemeyer, Markus, München
Ortiz, Javier, München 
Ortmann, Olaf, Regensburg
Ostermayer, Eva, München 
Paepke, Daniela, München 
Paepke, Stefan, München
Pavlik, Roman, Würzburg
Peschers, Ursula, München 
Pintac-Pisar, Andrea, München
Pölcher, Martin, München  
Rack, Brigitte, Ulm
Reuning, Ute, München
Rimbach, Stefan, Hausham
Röbl-Mathieu, Marianne, München
Scharl, Anton, Amberg
Schauf, Burkhard, Bamberg
Schindlbeck, Christian, Traunstein
Schmidmayr, Monika, München
Schnelzer, Andreas, Rosenheim
Schulte-Uebbing, Claus, München
Schwoerer, Moritz, Fürstenfeldbruck
Seifert-Klauss, Vanadin, München
Seelbach-Göbel, Birgit, Regensburg
Seitz, Stephan, Regensburg
Stüber, Tanja, Würzburg
Stumpfe, Manfred, München 
Trillsch, Fabian, München
Verra, Stefan, München
Winterholler, Fabian, Nürnberg
Wöckel, Achim, Würzburg
Wöhler, Claudia, München
Würfel, Wolfgang, München 
Würstlein, Rachel, München 
Zoche, Hermann, Coburg

Vorstand
1. Vorsitzende Univ. Prof. Dr. med. Marion Kiechle
 Bayerische Staatsministerin
 für Wissenschaft und Kunst

2. Vorsitzender Prof. Dr. med. Ricardo E. Felberbaum
 Chefarzt der Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
 Klinikum Kempten
 Klinikverbund Kempten – Oberallgäu

Beirätin Prof. Dr. med. Cosima Brucker
 Leitung der Klinik für Frauenheilkunde – Schwerpunkt Gynäkologie  
 und Geburtshilfe und Leitung des Brustzentrums
 Klinikum Nürnberg Nord

Schatzmeister Prof. Dr. med. Christoph Anthuber
 Chefarzt der Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
 Klinikum Starnberg

1. Schriftführer Prof. Dr. med. Dr. med. habil. Rainer Kürzl
 Ehemaliger Leitender Oberarzt der Klinik und Poliklinik für  
 Frauenheilkunde und Geburtshilfe
 Klinikum der Universität München, Campus Innenstadt

2. Schriftführer PD Dr. med. Markus Niemeyer
 Geschäftsführender Oberarzt der Klinik und Poliklinik  
 für Frauenheilkunde
 Universitätsklinikum rechts der Isar
 Technische Universität München
 
Vertreter des Berufs- Dr. med. Peter Hausser
verbandes der Landesvorsitzender BVF Bayern, Bayreuth 
Frauenärzte e.V. 

Junges Forum Dr. med. Tanja Stüber
 Frauenklinik und Poliklinik, Universitätsklinikum Würzburg

 Dr. med. Fabian Winterholler
 Klinik für Frauenheilkunde, Klinikum Nürnberg

Die BGGF Vorstands- und Beiratsmitglieder sind über die Geschäftsstelle zu erreichen:
Geschäftsstelle der BGGF e.V., Salachweg 14a, 86807 Buchloe, sekretariat@bggf.de

BGGF Vorstand und Beirat
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Mitgliederversammlung

Offizielle Einladung zur Mitgliederversammlung der BGGF
anlässlich des 92. Kongresses, 19. bis 21. Juli 2018 in München

Freitag, 20. Juli 2018
15.30 Uhr, Hörsaal B im Klinikum rechts der Isar
Technische Universität München

Tagesordnung 1. Begrüßung und Totengedenken
   2.     Bericht der 1. Vorsitzenden
   3.     Bericht des 1. Schriftführers
   4.     Bericht des Schatzmeisters
 5.     Entlastung des Vorstandes
  6.     Vorstandswahlen
        a) Wahl des 2. Vorsitzenden 2022/2023
        b) Wahl des 1. Schriftführers 2022/2023 
        c) Wahl des Schatzmeisters 2022/2023 
   7.  Gemeinsame Tagung BGGF & OEGGG 2019 
  8.  Abstimmung Ehrenmitgliedschaft 
   9.   Bericht des Jungen Forums: Nachwuchs- und  

Fortbildungsprogramm 
 10. Verschiedenes  

Univ. Prof. Dr. med. Marion Kiechle
1. Vorsitzende                  

Die Mitgliederversammlung ist ausschließlich Mitgliedern der  
BGGF zugänglich!

Preisverleihungen

Die Preisverleihungen (S. 11) finden am Freitag, 20. Juli 2018, 17.45 –18.45 Uhr im Hörsaal A statt.

BGGF Wissenschaftspreis 2018 
Preishöhe: EUR 2.500
Anforderungen   Wissenschaftliche Arbeit aus der Geburtshilfe und Frauenheilkunde, ab-

gefasst in deutscher oder englischer Sprache, die folgende Bedingun-
gen erfüllen muss:

 •  publiziert im Jahr 2017 oder eingereicht zur Publikation oder noch 
nicht veröffentlicht

 •  bisher noch nicht mit einem Preis ausgezeichnet
 •  nicht zeitgleich als Bewerbung bei einer anderweitigen Ausschreibung 

eingereicht
  Zugelassen sind Arbeiten sowohl einzelner Autoren/Autorinnen als 

auch solche von Arbeitsgruppen. Altersgrenze: nicht älter als 35 Jahre.

BGGF Posterpreise Die zwei besten Poster (Kategorie Klinische Forschung und Kategorie 
2018  Grundlagenforschung) werden mit einem Preis von je EUR 500,- geehrt. 
 

Dr.-Hans-L.-Geisenhofer-Stiftungspreis 2018
Preishöhe: EUR 7.500   
  Der Stiftungspreis unterstützt die wissenschaftliche Arbeit von jungen 

Wissenschaftlern/-Innen im Bereich der Geburtshilfe und Gynäkologie, 
deren Ergebnisse eine unmittelbare Bedeutung für die in der Praxis tä-
tigen Gynäkologen/-Innen haben.

Verleihung des Young Investigator Awards der HENNER GRAEFF Stiftung  
Preishöhe: EUR 1.000
   Die HENNER GRAEFF Stiftung fördert grundlagenorientierte und klini-

sche Forschung vor allem auf dem Gebiet der Tumorbiologie und Onko-
logie. Die Schwerpunkte liegen hierbei auf wissenschaftlichen Studien 
zur Rolle tumorassoziierter Proteasen sowie anderer krebsrelevanter 
biologischer Faktoren und den der Tumorprogression und Tumormetas-
tasierung zugrunde liegenden molekularen Mechanismen. Der HENNER 
GRAEFF YOUNG INVESTIGATOR AWARD wird auf dem BGGF 2018 für ein 
besonders eindrucksvolles wissenschaftliches Projekt (präsentiert in 
der Poster-Session) vergeben. Der Preis stellt eine Anerkennung für in-
novative und herausragende wissenschaftliche Leistungen junger Wis-
senschaftler/Innen mit dem Fokus auf translationale Forschung dar.
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Orientierungsplan/Ausstellerplan Aussteller und Sponsoren 

Folgenden Firmen danken wir für die Unterstützung (ohne Gewähr, Stand bei Drucklegung)  
36 Ärzteverbund praena bayern, München EUR 1.400,- 
35 Amgen GmbH, München EUR 1.400,- 
33 Aristo Pharma GmbH, Berlin EUR 1.400,- 
29 AstraZeneca GmbH, Wedel EUR 9.100,- 
38 Karl Baisch GmbH, Offenberg EUR 1.400,-
03 Bodymed AG, Kirkel EUR 2.100,- 
13 Brenner Medical GmbH, Putzbrunn EUR 1.400,- 
42 Celgene GmbH, München EUR 1.400,- 
09 Cenata GmbH, Tübingen EUR 1.400,- 
02 cobagin GmbH, München EUR 1.400,-
19 Cook Medical, Mönchengladbach EUR 1.400,-
11 CSL Behring GmbH, München EUR 1.400,- 
16 Daiichi Sankyo Oncology Europe GmbH, München EUR 1.400,-
24 DR. KADE / BESINS Pharma GmbH, Berlin EUR 15.100,- 
41 Eisai GmbH, Frankfurt/Main EUR 1.400,- 
01 Ferring Arzneimittel GmbH, Kiel EUR 2.100,- 
21 GE Healthcare GmbH, Solingen EUR 2.100,- 
07 Gedeon Richter Pharma GmbH, Köln EUR 2.100,- 
17 HEXAL AG, Holzkirchen EUR 1.400,-
14 Hologic Deutschland GmbH, Wiesbaden-Nordenstadt EUR 1.400,-
27 Humana GmbH, Bremen EUR 750,- 
40 IGEA S.p.A. Zwgn. Deutschland, München EUR 1.400,- 
08 KARL STORZ SE & Co. KG, Tuttlingen EUR 2.100,- 
26 Kaymogyn GmbH, Wiesbaden EUR 2.100,- 
28 Lilly Deutschland GmbH, Bad Homburg EUR 8.400,- 
37 MGZ – Medizinisch Genetisches Zentrum, München EUR 1.400,- 
12 Milupa Nutricia GmbH, Bad Homburg EUR 1.400,- 
39 MSD Sharp & Dohme GmbH, Haar EUR 1.400,- 
25 Myriad Service GmbH, Martinsried EUR 8.400,- 
04 Novartis Oncology, Nürnberg EUR 15.100,- 
15 P. J. Dahlhausen & Co. GmbH, Köln EUR 1.400,-
06 Pädia GmbH, Heppenheim EUR 2.100,- 
10 Parsagen Diagnostics GmbH, Düsseldorf EUR 1.400,- 
23 Pfizer Pharma GmbH, Berlin EUR 9.100,- 
30 Roche Diagnostics Deutschland GmbH, Mannheim EUR 2.100,- 
22 Roche Pharma AG, Grenzach-Wyhlen EUR 16.800,- 
05 Samsung Electronics GmbH Health Medical Equipment, Schwalbach EUR 2.100,- 
20 Schaper & Brümmer GmbH & Co. KG, Salzgitter EUR 1.400,-
34 Sysmex Deutschland GmbH, Norderstedt EUR 1.400,-
32 TESARO Bio Germany GmbH, München EUR 2.100,-
18 Töpfer GmbH, Dietmannsried EUR 1.400,-
31 Zentrum für Humangenetik und Laboratoriumsdiagnostik (MVZ), Martinsried EUR 2.100,-
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Allgemeine HinweiseAllgemeine Hinweise

Informationen zu den Kursen   Die Teilnahme an den Kursen ist auch ohne Kongressteil- 
nahme möglich. Es gibt bei allen Kursen eine maximale Teil-
nehmerzahl, es gilt das Prinzip „first come, first served“.  

Networking Begrüßungsabend (Donnerstag, 19. Juli 2018)  
(weitere Details EUR 30,– (inkl. MwSt.) pro Person
siehe Seite 30)
 Gesellschaftsabend (Freitag, 20. Juli 2018)  
 EUR 50,– (inkl. MwSt.) pro Person

Zahlungsweise  Bitte geben Sie unbedingt den Verwendungszweck „BGGF 
2018“ und den Namen des Teilnehmers/der Teilnehmerin an 
und überweisen Sie auf folgendes Konto (bei Zahlungen aus 
dem Ausland werden keine Transaktionsgebühren übernom-
men):

 COCS GmbH, München
 HypoVereinsbank München
 IBAN: DE30 7002 0270 0039 6131 40
 SWIFT/BIC: HYVEDEMMXXX

Stornierung Bei einer schriftlichen Stornierung bis 9. Juli 2018 werden die  
  Tagungsgebühren nach Abzug einer Bearbeitungsgebühr von  

 EUR 30,- erstattet. Nach diesem Termin können keine Zahlun-
gen mehr erstattet werden.

Teilnahmegebühr Nicht- 
mitglied

Mitglied  
BGGF

Kongress Arzt
Assistenzarzt*

EUR 190,-
EUR 150,-

EUR 160,-
EUR 100,-

Student*  
Hebamme*
Pflegekraft*  
OP-Personal*

EUR   60,- 
EUR   60,-
EUR   60,-
EUR   60,-

EUR   40,-
EUR   40,-
EUR   40,-
EUR   40,-

Kurse Reguläre Kursgebühr         je  EUR   50,- EUR 45,-
Kurs 1 / 2 / 9                            je  
Kurs 11 (Wundmanagement)
Kurs 6 (Kreißsaal Hands on)    

 EUR   45,-
 EUR   40,-
EUR   100,-

EUR 40,-
EUR 35,-
EUR 90,-

(* nur mit Nachweis an sophia.schmidberger@cocs.de)

1. Vorsitzende der BGGF Univ. Prof. Dr. med. Marion Kiechle 
Bayerische Staatsministerin 
für Wissenschaft und Kunst

2. Schriftführer der BGGF und
Kongresssekretär

PD Dr. med. Markus Niemeyer
Geschäftsführender Oberarzt der Klinik und Poliklinik  
für Frauenheilkunde
Universitätsklinikum rechts der Isar  
Technische Universität München
markus.niemeyer@mri.tum.de

Wissenschaftliches Sekretariat Frau Annette Maier 
annette.maier@mri.tum.de
Frau Gesine Jervelund
gesine.jervelund@mri.tum.de

Kongressorganisation COCS GmbH
Congress Organisation C. Schäfer
Rosenheimer Str. 145 c, 81671 München
Tel.: 089 – 89 06 77-0 
Fax: 089 – 89 06 77-77
sophia.schmidberger@cocs.de
sandra.reber@cocs.de, www.cocs.de

Tagungsort Klinikum rechts der Isar
Technische Universität München
Ismaningerstr. 22, Hörsaaltrakt
Eingang Einsteinstraße
81675 München

Mitgliedschaft
BGGF e.V.

Mitgliederversammlung

Die Mitgliedschaft bei der BGGF kostet pro Jahr EUR 30,- 
bzw. EUR 15,- für neue Mitglieder in der Weiterbildung für 
max. 3 Jahre. Gerne können Sie bei der Anmeldung zum 
Kongress auch die Mitgliedschaft beantragen (siehe An-
meldeformular S. 37). Sie erhalten dann bereits die ver-
günstigten Kongressgebühren. 
 
Die Mitgliederversammlung (MV) findet am Freitag,  
20. Juli 2018 von 15.30 bis 16.30 Uhr im Hörsaal B statt.  
Die offizielle Einladung zur BGGF Mitgliederversammlung 
finden alle BGGF-Mitglieder auf Seite 23.

Tagung und Kurse Donnerstag, 19. Juli 2018    08.00 – 18.45 Uhr
Freitag, 20. Juli 2018    07.30 – 18.45 Uhr 
Samstag, 21. Juli 2018     07.30 – 15.45 Uhr
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BGGF/OEGGG-Kongress

Österreichische Gesellschaft für Gynäkologie  
und Geburtshilfe (OEGGG) 
und 

Bayerische Gesellschaft für Geburtshilfe und
Frauenheilkunde e. V. (BGGF) 

12. bis 14. September 2019 
Klinikum rechts der Isar
Technische Universität München 

www.bggf.de und www.oeggg.at

Allgemeine Hinweise

Arbeitgeber-/  Wir möchten Ärztinnen und Ärzten/Wissenschaftlerinnen und
Dienstherrengenehmigung   Wissenschaftler im Angestelltenverhältnis bitten, falls erfor-

derlich, eine Genehmigung von Ihrem Arbeitgeber/Dienst- 
herren zur Teilnahme an dieser Tagung einzuholen. Die Ta-
gung der BGGF wird von pharmazeutischen/medizintechni-
schen Unternehmen unterstützt, wobei die Sponsoren kei-
nen Einfluss auf die Gestaltung des wissenschaftlichen 
Programms haben. Firmensymposien sind deutlich gekenn-
zeichnet.

Öffnungszeiten des Donnerstag, 19. Juli 2018 07.30 – 18.45 Uhr
Tagungsbüros Freitag, 20. Juli 2018 07.00 – 18.45 Uhr
 Samstag, 21. Juli 2018 07.00 – 15.45 Uhr 

Webseite  www.bggf.de

Zertifizierung  Bei der Bayerischen Landesärztekammer werden Fortbildungs-
punkte beantragt und auf der Webseite veröffentlicht (www.
bggf.de).

Fachausstellung  Während der Dauer des Kongresses findet im Foyer vor den 
Vortragssälen eine Ausstellung medizintechnischer und phar-
mazeutischer Erzeugnisse statt. 

 Eine Liste der Aussteller sowie den Ausstellerplan finden 
 Sie auf den Seiten 24 und 25.

Öffnungszeiten der Ausstellung  Donnerstag, 19. Juli 2018 10.30 – 18.00 Uhr 
 Freitag, 20. Juli 2018 08.30 – 18.00 Uhr 
 Samstag, 21. Juli 2018 08.00 – 15.00 Uhr

Offenlegung  Die Unterstützungsleistungen aller Aussteller und Sponsoren 
sind aufgrund neuer Richtlinien offengelegt (siehe Seite 25).

Referenten  Alle Referent-/innen sind verpflichtet, zu Beginn des Vortrags 
eventuelle Firmenbeziehungen offen zu legen (disclosures).
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HotelreservierungNetworking

Begrüßungsabend 
am Donnerstag, 19. Juli 2018 um 19.30 Uhr
Die Goldene Bar 
im Haus der Kunst / Rückseite 
Prinzregentenstr. 1
80538 München 

Kommen Sie nach München und  
genießen Sie in lockerer Atmosphäre  
einen entspannten Abend. 

Anmeldung erforderlich 
EUR 30,- pro Person inkl. MwSt. 

Gesellschaftsabend 
am Freitag, 20. Juli 2018 um 19.30 Uhr 
Restaurant am Chinesischen Turm 
Englischer Garten 3
80538 München

Mitten im Englischen Garten freuen wir uns 
im Restaurant am Chinesischen Turm auf 
einen geselligen Abend mit Ihnen.

Anmeldung erforderlich 
EUR 50,- pro Person inkl. MwSt. 

Fotonachweis: © Adobe Stock: fottoo; Goldene Bar

Unter dem Stichwort BGGF besteht nach Verfügbarkeit bis maximal 06. Juni 2018 ein Abruf-
kontingent in den unten aufgeführten Hotels. Bitte beachten Sie, dass während des Kongres-
ses in München eine Messe stattfindet und buchen Sie bei Bedarf rechtzeitig. Alle Preise 
verstehen sich pro Zimmer und Nacht und sind inklusive Frühstück sowie der gesetzlichen 
Mehrwertsteuer. 

Angelo Hotel Munich Leuchtenbergring
Leuchtenbergring 20, 81677 München
Entfernung zum Kongressort ca. 2 km
ca. 7 Minuten Fahrtzeit mit der Tram 25
Berg am Laim Bahnhof ab Einsteinstraße

Einzelzimmer, 18.-19. Juli 2018  EUR 130,- 
Doppelzimmer, 18.-19. Juli 2018  EUR 150,- 

Einzelzimmer, 19.-21. Juli 2018  EUR 120,- 
Doppelzimmer, 19.-21. Juli 2018  EUR 140,- 

Reservierungen unter Tel.: +49 89 411 113 520 oder
E-Mail: info.angelo-leuchtenbergring@viennahouse.com

InterCityHotel München
Bayerstr. 10, 80335 München
Entfernung zum Kongressort ca. 4,5 km
ca. 7 Minuten Fahrtzeit mit U-Bahn U4/U5,  
Haltestelle Max-Weber-Platz 

Einzelzimmer, 18.-21. Juli 2018  EUR 151,- 

Reservierungen unter Tel.: +49 89 839 3290 oder
E-Mail: muenchen@intercityhotel.de
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Anreise

Kongressort Klinikum rechts der Isar 
 Technische Universität München
 Ismaningerstr. 22
 Hörsaaltrakt – Eingang Einsteinstr.
 81675 München   
   
  Das Klinikum rechts der Isar ist  

aufgrund seiner zentralen Lage im 
Herzen Münchens und in direkter Nähe zur U-Bahn-Station Max- 
Weber-Platz am besten mit den öffentlichen Verkehrsmitteln zu 
erreichen. Am Klinikum selbst stehen keine Parkmöglichkeiten zur 
Verfügung.

Anreise mit den öffentlichen Verkehrsmitteln

 U4 / U5  Haltestelle Max-Weber-Platz
 Tram 15 / 25 Haltestelle Max-Weber-Platz
 Bus 148  Haltestelle Max-Weber-Platz

Informationen zu Fahrplänen finden Sie unter www.mvv-muenchen.de

Parkhäuser in der Umgebung bei Anreise mit dem Pkw    

 Tiefgarage Hofbräukeller  
 Innere Wiener Str. 15, 81667 München
 Fußweg zum Klinikum ca. 10 Minuten
 Euro 3,- pro Stunde, EUR 25,- pro Tag

 Parkgarage am Gasteig
 Rosenheimer Str. 5, 81667 München
 Fußweg zum Klinikum ca. 15 Minuten
 EUR 2,50 pro Stunde, EUR 22,- pro Tag

 Parkhaus am City Hilton
 Rosenheimer Str. 15, 81667 München
 Fußweg zum Klinikum ca. 15 Minuten
 EUR 3,- pro Stunde, EUR 28,- pro Tag

 Parkhaus am Ostbahnhof
 Pariserstr. 48, 81667 München
 Fußweg zum Klinikum ca. 15 Minuten
 EUR 2,- pro Stunde
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BGGF Mitgliedschaft Änderungsmeldung

Nachname mit Titel

Vorname

Straße

PLZ/Ort

Kinik/Praxis

PLZ/Ort

Straße

Name des Geldinstituts

IBAN

BIC

Rückfragen unter Telefonnummer

Alle Mitglieder werden dringend gebeten, Veränderungen der Anschrift dem 
Sekretariat der BGGF mitzuteilen. Damit soll unser Mitgliederverzeichnis ak-
tuell gehalten werden. Bitte gut leserlich schreiben!

Neue Anschrift Klinik/Praxis

Neue Bankverbindung

Neue Anschrift (privat)

Datum und Unterschrift

Notizen

34 92. Kongress der BGGF  •  Tagungsprogramm  •  www.bggf.de
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BGGF Mitgliedschaft-Aufnahmeantrag

Mitglied der Bayerischen Gesellschaft für Geburtshilfe und Frauenheilkunde e.V. 
kann jeder in Bayern tätige Frauenarzt und Geburtshelfer werden, ebenso auch 
solche Ärzte, die sich mit Frauenheilkunde und Geburtshilfe befassen. Außerbaye-
rische Fachärzte für Geburtshilfe und Frauenheilkunde können ebenfalls als Mitglie-
der aufgenommen werden (§4 der Satzung).
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Nachname mit Titel*

Vorname*

PLZ/Ort*

Straße*

Geburtsjahr*

Klinik/Praxis*

Straße (privat)*

PLZ/Ort (privat)*

Telefon Klinik/Praxis*

Telefon (privat)*
Bitte kontaktieren Sie mich bei Fragen                    privat          Klinik/Praxis 

Name des Geldinstituts*

IBAN*

BIC*

Name des Kontoinhabers*

Geburtsdatum
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Datum und Unterschrift

 

Aufnahmeantrag BGGF e.V.
(*Pflichtfelder)

    
Die Post wünsche ich an folgende Adresse      privat      Klinik/Praxis 
Bank-Einzugsermächtigung für den Mitgliedsbeitrag:

Diese Bankeinzugsermächtigung berechtigt die Bayerische Gesellschaft für Geburtshilfe und 
Frauenheilkunde e.V., den jährlichen Mitgliedsbeitrag (satzungsweise jeweils im Januar) von 
meinem Konto abzubuchen. Diese Vereinbarung kann ich jederzeit schriftlich widerrufen.

Mitgliedsbeitrag 

Mitgliedsbeitrag EUR 30,-  
pro Jahr

Mitgliedsbeitrag EUR 15,-  
pro Jahr, reduzierter Beitrag 
für die ersten drei Mitglieds- 
jahre bei BGGF-Eintritt ab  
dem 1.1.2018 für Assistenz-
ärztinnen/-ärzte sowie 
Ärztinnen/Ärzte in Weiter- 
bildung (schriftlicher Nach- 
weis erforderlich!)
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Anmeldung zum Kongress
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Nicht- 

mitglied
Mitglied  

BGGF

Hiermit melde ich mich verbindlich zum Kongress der BGGF 2018 an. 

Kongress
Arzt EUR 190,- EUR 160,-
Assistenzarzt* EUR 150,- EUR 100,
Student* EUR   60,-  EUR   40,-
Hebamme* EUR   60,-  EUR   40,-
Pflegekraft* EUR   60,-  EUR   40,-
OP-Personal*  EUR   60,-  EUR   40,-
*Nur mit gültigem Nachweis an sophia.schmidberger@cocs.de

   

Kurse 
Donnerstag , 19. Juli 2018 
Kurs 1:  Pillenführerschein  EUR   45,- EUR   40,-
Kurs 2: Behandlung von Myomen  EUR   45,- EUR   40,-
Kurs 3: Dysplasie  EUR   50,- EUR   45,-
Kurs 4: Palliativmedizin EUR   50,- EUR   45,-
Kurs 5: Integrative Supportivtherapie EUR   50,- EUR   45,-
Kurs 6: Kreißsaal Hands on  EUR 100,- EUR   90,-

Freitag, 20. Juli 2018 
Kurs 7: Kinder- und Jugendgynäkologie  EUR   50,- EUR   45,-
Kurs 8: 2. Trimesterscreening EUR   50,- EUR   45,-
Kurs 9: Phytotherapie  EUR   45,- EUR   40,-
Kurs 10: Antibiotikaprophylaxe EUR   50,- EUR   45,-
Kurs 11: Wundmanagement  EUR   40,- EUR   35,-

Samstag, 21. Juli 2018 
Kurs 12: Mammasonographie EUR   50,- EUR   45,-
Kurs 13: Mammadiagnostik EUR   50,- EUR   45,
Kurs 14: Versorgung DR III  EUR   50,- EUR   45,- 
Kurs 15: Hormontherapie EUR   50,- EUR   45,-

BGGF Mitgliedschaft
      Hiermit beantrage ich die Mitgliedschaft (Aufnahmeanftrag siehe  

S. 37). Bei Anmeldung zum Kongress und gleichzeitigem Beitritt 
in die BGGF ist bereits die ermäßigte Gebühr möglich. 

Networking 
      Begrüßungsabend am 19. Juli 2018 EUR 30,- pro Person
      Gesellschaftsabend am 20. Juli 2018 EUR 50,- pro Person

Details zur Zahlungsweise finden Sie auf Seite 26. Bitte überweisen Sie den 
Gesamtbetrag bis spätestens 9. Juli 2018.
Eine Anmeldebestätigung erhalten Sie nach Zahlungseingang. 
Die Allgemeinen Hinweise mit den Stornierungs- und Haftungsbedingungen habe 
ich gelesen und akzeptiert. Ich nehme verbindlich teil. 
       Hiermit stimme ich zu, weitere Informationen zu dieser Kongressreihe und 

thematisch verwandten Kongressen per E-Mail zu erhalten. 
       Ich möchte keine weiteren Informationen per E-Mail erhalten.

Datum und Unterschrift 39
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Rosenheimer Str. 145c · 81671 München 
www.cocs-media.de

COCS media übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit der Angaben.
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